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Scheerer und Kern: FDP fordert sicherheitspolitischen Unterricht und
Zugang von Jugendoffizieren an Schulen

FDP-Antrag sieht verstärkten Einsatz von Jugendoffizieren an Schulen vor, um junge Menschen für die
Bedeutung der Verteidigungsbereitschaft und der Werte unserer Demokratie zu sensibilisieren.

Zur Meldung, wonach der Landeskommandeur Kapitän zur See Giss zur Kriegstüchtigkeit der
Gesellschaft mahnt, sagt der Sprecher für Bundeswehr der FDP/DVP-Fraktion, Hans Dieter Scheerer:

 

„Die Äußerungen von Kapitän zur See Michael Giss zeigen deutlich, dass die Bereitschaft zur Verteidigung
unseres Landes mehr als eine Frage der Politik ist – sie ist eine Frage der mentalen Einstellung. Der
Antrag, den wir heute eingebracht haben, zielt darauf ab, diese Mentalität durch eine verstärkte
Auseinandersetzung mit sicherheitspolitischen Themen in den Schulen zu fördern. Bündnisorientierte
Sicherheitspolitik muss als Schlüsselthema in den Unterricht integriert werden, um junge Menschen auf
ihre Verantwortung vorzubereiten. Insbesondere der Zugang von Jugendoffizieren an Schulen ist ein
Schritt, um den Dialog zwischen Militär und Gesellschaft zu intensivieren. So können wir sicherstellen,
dass unsere Jugend auch in Zukunft bereit ist, unsere Werte zu verteidigen, wenn es nötig wird.“

 

Der bildungspolitische Sprecher, Dr. Timm Kern, fügt hinzu:

 

„Es ist entscheidend, dass wir unseren Schülern die Bedeutung einer friedenssichernden und
bündnisorientierten Sicherheitspolitik vermitteln. Der Antrag, den wir heute eingereicht haben, fordert
die Integration dieser Thematik an allen weiterführenden und berufsbildenden Schulen. Nur durch eine
fundierte Auseinandersetzung mit sicherheitspolitischen Fragestellungen können wir die nächste
Generation auf die Herausforderungen einer zunehmend unsicheren Welt vorbereiten. Dies ist nicht nur
ein Bildungsauftrag, sondern auch eine gesellschaftliche Notwendigkeit, um das Bewusstsein für die
Verteidigungsbereitschaft und die Werte unserer Demokratie zu stärken. Wir müssen sicherstellen, dass
Jugendoffiziere einen festen Platz in unserem Unterricht erhalten, um mit jungen Menschen diese
wichtigen Debatten zu führen.“


